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15 Oktober
Ein Telegramm aus Calcutta bestätigt den günstigen

Bericht den Lord Salisbury der Minister für Indien vor
der Handelskammer in Bradsord über die Abnahme der
jüdischen Hungersnoth gab Ein reichlicher Regen in all
den ausgedörrten südlichen Theilen des Kaiserreichs läßt
wenn er nur noch einige Zeit andauert eine gute Ernte
Warten Bis dahin aber sind noch auf Monate die gro
ßenteils sämmtlicher Nahrungsmittel beraubten Bewohner
p unterhalten Die dem Lord Mayor zu diesem Zwecke
reichlich zugegangenen freiwilligen Beiträge haben bis heute
das für die Mildthätigkeit Englands gewiß ehrenhafte Er

von nahezu acht Millionen Mark geliefert Allein
will das sagen eine Summe von der für vielleicht
so viele Millionen Menschen Brod geschafft werden

bei erhöhten Preisen bei entferntem und durch mangel
hafte Verkehrsmittel erschwertem Transport Tausende wer
den noch verhungern auf dem Wege nach den Austheilungs

und ebenso viele fallen noch als Opfer der wahn
l Furcht die Engländer wollten sie nur füttern um

wenn sie fett geworden sie nachher zu fressen Man
in einem Lande wie Indien so etwas gar nicht für

Wich halten hörten wir nicht aus dem Munde des Mi
nisters daß das wirklich Thatsache ist Wie wehmüthig
muß den solchermaßen verkannten mildthätigen Seelen zu
Muthe sein wenn sie erwägen daß sie Indien nur zum
Wohle der Bewohner Indiens mit ihrer Herrschaft be
glücken oder falls jemand diese hier vielfach lautwerdende
och in vorletzter Nummer der Times aufgestellte Behaup

tung zu bezweifeln die Borsicht gebrauchen sollte wenn
man der mancherlei Wohlthaten gedenkt die diesem Lande
van ihren selbstentäußernden Beherrschern wirklich erwiesen
sind Und die wird niemand in Abrede stellen sei es daß
dieselbe um ihrer selbst willen dem undankbaren Volke auf
gedrungen wurden oder aber weil dabei auch für ein anderes
Mchen noch etwas mehr abfiel als das Bewußtsein der
edlen That Es fragt sich nun was läßt sich thun einer
Wiederholung solcher Uebelstände vorzubeugen Eine geord
nete Kanalisation meint Lord Salisbury sei gewiß rathsam
in manchen niedriggelegenen Gegenden allein eine allgemeine
Durchführung derselben scheitere sofort an der Hartnäckigkeit
des Wassers nicht bergauf fließen zu wollen Ein besser
vorbeugendes Mittel wäre es wenn man die Jndier zu
besseren Haushaltern machen könnte so daß sie in den Tagen

der reichen Ernte auch auf schlechtere Zeiten Bedacht nehmen
würden die bei der Beschaffenheit des Landes auf mehr oder
weniger ausgedehnten Strecken zu Zeiten unausbleiblich schei
nen allein eine solche Berechnung ist mit dem Charakter der
Zudier unverträglich und nicht ohne Grund klagt daher die
Times daß der Herr Minister anstatt sich über die wün
schenswerthen aber unausführbaren Verbesserungen so ein
gehend auszusprechen lieber etwas genauere Andeutungen
darüber hätte geben sollen was die Regierung wirklich zur

thun werde

Eine schreckliche Explosion in einem Bergwerke bei
hat gegen 40 Männern das Leben gekostet ein

schließlich die ersten Beamten des Bergwerks die bei einem
heroischen Versuch nach der Explosion das Leben ihrer Leute
zu retten das ihrige verloren

Kaum sind die Untersuchungen über die Ursache des
Zusammenstoßes der Forster und Avalange der so
viele Menschenopfer forderte geschlossen so berichtet man
schon wieder von einem Zusammenstoße zweier englischer
Schiffe von denen das eine mit werthvoller Ladung auf den
Grund ging Verluste an Menschenleben sind dieses Mal

Weise nicht zu beklagen Indeß je empfindlicher
der Verlust an Hab und Gut sein mag und je mehr
man namentlich den Zusammenstoß an sich oder die Fahr

der verantwortlichen Lenker der Fahrzeuge bedauert
desto mehr werden sich hoffentlich die Engländer daran ge
mahnt fühlen daß es in beiden Kollissionen beiderseits eng
lische Schiffe waren die sich einander in den Grund bohrten
liiid eine heilsame Lektion könnte ihnen daraus ersprießeu
Nnn sie ähnlicher Vorkommnisse von früher gedenken wobei

außerenglische Schiffe betheiligt waren und wenn sie
da ihres harten Urtheils und der nationalen Selbstüber

hebung des ganzen Volkes der Seefahrer zu erinnern das
Gedächtniß haben wollten

Das englische Militair wird jetzt auch mit der Pickel
haube ausgerüstet und zwar abgesehen von einigen ganz
geringfügigen Abänderungen als unterschiedliche Merkmale
der verschiedenen Truppen Gattungen im genauen An
schluß an das preußische Muster

Aus der Provinz
Se Majestät der König haben dem Departements

und Rechnungs Revisor Rechnungs Rath Frieders
dvrff zu Halberstadt den königlichen Kronen Orden dritter
Nsfse dem pensionirten Steuerausseher Berkhahn zu Zachas
terg im Kreise Kolmar i P bisher zu Schwittersdorf im
Mansfelder Seekreise das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Se Majestät der König haben den in der land
ckthschaftlichen Verwaltung beschäftigten bisherigen Regie

ngs Assessor Bohnstedt zu Naumburg zum Regierungs
Ziath ernannt

Die bisherigen königl Kreisbaumeister Reinhold
zu Mühlhausen in Thür und Johann Georg Heidel

berg zu Weißensels sind zu königl Bau Inspektoren befördert
worden

Die in verschiedenen Blättern gemachten Mitthei
lungen über die Drübecker Säkularfeier entbehren nach der
Halberst Ztg jeden Halts Die Bestimmungen darüber
sind an maßgebender Stelle noch nicht getroffen

Naumburg 17 Oktober Heute war die zu Markte
gebrachte Weintrauben Quantität eine noch viel größere als
am vorigen Markttage Es waren ca 200 Körbe mit dieser
Frucht am Platze Der Preis stellte sich im Detailverkauf
durchschnittlich auf 15 Pfennige pro Pfund Außerdem
wurden noch ungefähr 20 Körbe frische Pflaumen muthmaß
lich die letzten diesjährigen zum Verkauf gestellt durch
weg völlig reifes schmackhaftes und darum gesundes Obst
Der Korb hiervon 40 50 Pfund Früchte enthaltend wurde
mit 4 50 bezahlt Schade daß man mit der
Pflaumenernte im Allgemeinen nicht bis jetzt gewartet hat
Es würden dann dem Publikum keine unreifen der Gesund
heit schädlichen Früchte geboten worden sein wie dies leider

bisher nur zu oft geschehen ist Kreisbl
Naumburg 17 Oktober Die Frostnacht des

6 Oktober ist für unsere Weinberge gradezu zur Mordnacht
geworden es stellt sich mehr und mehr heraus daß nicht
nur der diesjährige Traubenanhang in der Hauptmasse
erfroren ist sondern daß auch die Stöcke selbst namentlich
diejenigen in den Gründen vielfach recht nachhaltig gelitten
haben Ucberall aber ist das Holz d h die eigentliche
Fruchtrebe in diesem Jahre nicht zur völligen Reife gelangt
und dieser Umstand bedingt es daß 1878 ein ganz außer
gewöhnlich günstiges Sommerhalbjahr eintreten muß wenn
die nächstjährige Traubenernte nur halbwegs befriedigend sich
gestalten soll Natürlich wird auch dem diesjährigen Trauben
ertrag zugemuthet mit Hülfe der Kunst in Naturwein sich
zu verwandeln und da eine überreiche Masse von Beeren
diesmal gewonnen ist aus früheren und guten Jahrgängen
aber noch sehr große Vorräthe bei den Producenten lagern
fehlt es thatsächlich an Fässern so daß die Böttcher alle
Hände voll zu thun haben um der desfallsigen Nachfrage
zu genügen Die niedrigen Gefäßepreise wie solche seit Jahr
und Tag herrschend waren sind unter diesen Umständen
nicht unerheblich gestiegen so daß in diesen Tagen eichene
Siückfässer bis 45 bezahlt wurden

Gardelegen 17 Oktober Es wär im Laufe des
vorigen Sommers als eines Tages die Einwohner R schen
Eheleute aus dem Dorfe S nach Gardelegen kamen bei
der Handelsfrau P vorsprachen und derselben zu erkennen
gaben daß sie wünschten sich einmal die Karte legen zu
lassen Verstand sich nun die Frau P auch selber auf diese
Kunst nicht so wurde doch Rarh geschafft und es währte
nicht lange da erschien in der Person des Schuhmachers B
der Mann der es verstand aus den Karten die dunklen
Wege der Zukunft den Menschenkindern zu enthüllen Kaum
hatte er denn die Karten vor sich ausgebreitet so machte er
ein gar bedenkliches Gesicht zuckte mit den Achseln und zu
den R schen Eheleuten gewendet sprach er so dunkel wie
geheimnißvoll daß es gar bedenklich um sie aussähe sie
seien von bösen Geistern umgeben aber zu ihrem Glück noch
zu rechter Zeit und zum rechten Manne gekommen der
Geister bannen und davon befreien könne Er habe um
diese Kunst zu erlernen 15 Thlr bezahlen müssen dazu koste
das dabei zu verwendende Instrument 50 Thlr Schließlich
versprach er in einigen Tagen selber nach S zu kommen
und ihnen zu Diensten zu sein Nach diesen Worten wandte
er sich noch besonders an die Ehefrau R und wies sie darauf
hin daß es die bösen Geister besonders aus sie abgesehen
hätten und wenn sie die Wirkung derselben auch noch nicht
verspüre so würde das noch kommen Für das Kartenlegen
bezahlten die R schen Eheleute nach ihrem Belieben
zusammen 1 doch so billig sollten sie von den Geistern
die sie selber gerufen nicht loskommen Es wurde ihnen
nämlich noch ein Pulver mit auf den Weg gegeben welches
9 kostete Dasselbe wurde am Abend genau nach
Vorschrift auf einen Topf mit glühenden Kohlen geschüttet
und dann damit das Haus durchräuchert von dem Stalle
wurde abgesehen da die darm befindliche Kuh sich noch nicht
leidend gezeigt hatte Der Geisterbeschwörer war ein Mann
von Wort und ließ in S nicht lange auf sich warten Dort
angekommen setzte er unter verschiedenen Formeln und
eigenthümlichen Bewegungen seinen Hokuspokus fort ver
langte um die Geister festzumachen eine Rolle ungezählten
Geldes ein Stück neuer Leinwand von 20 Ellen und einen
neuen Sack In ihrer Herzensangst holten die R schen
Eheleute das Gewünschte herbei das auf dem Kirchhofe
vergraben werden müsse und zahlten auch noch dem B
auf dessen Verlangen für geleistete Dienste s Person 6 Thlr
Es mochten 8 Tage vergangen sein da stellte sich der Geister
beschwörer wieder im R schen Hause ein um nachzusehen
wie sich Alles befinde Der Ehemann R welcher nicht
anwesend war wurde geholt doch bald wieder fortgeschickt
wahrscheinlich deshalb weil bei ihm der Glaube an die
Geister und an die Kraft des B schon zu schwinden begann
Bereitwilligst aber opferte die Frau von Neuem 6 Thlr
einen großen Deckbettüberzug und einen Pfühlbezug den
Geistern die wie gesagt wurde nach neuer Nahrung ver
langten Zum dritten male fand sich B in dem Hause des
R ein doch mit den Geistern wollte es nicht recht mehr
ziehen hatten sie doch einen gar zu habsüchtigen Charakter

offenbart Die Hausfrau wies nämlich einfach dem B die
Thür Damit wäre die Geschichte zu Ende der der Leser
wohl mit Kopsschütteln gefolgt ist da er nicht glauben will
daß in unserem aufgeklärten Zeitalter noch Dergleichen

geschehen kann Und doch ist dieselbe leider geschehen und
erst in voriger Woche hatte unser Kreisgericht in dieser
Angelegenheit zu befinden Der Schuhmacher B wegen
wiederholten Betruges angeklagt saß auf der Anklagebank
Der Gerichtshof fand denselben des wiederholten Betruges
in zwei Fällen für schuldig und verurtheilte ihn zu einer
Gesammlstrase von 4 Monaten Gefängniß zum Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte aus die Dauer eines Jahres zu
einer Geldstrafe von 300 und in die Kosten

Sachsen und Thüringen
Sondershausen 18 Oktober Die heutige General

versammlung der Thüringischen Bank nahm im Allgemeinen
einen ruhigen Verlaus Anwesend waren 97 Aktionäre
welche 10,240 Aktien mit 2035 Stimmen vertraten Die
Einsetzung einer Revisionskommission wurde abgelehnt Ange
nommen wurde der Antrag den Aufsichtsrath zu beauftragen
sich schleunigst darüber schlüssig zu machen ob nicht die Ge
sammtlage der Bank eine Auflösung derselben räthlich erschei
nen lasse und zu diesem Behufe alsbald eine Generalver
sammlung einzuberufen Schließlich wurde die erforderliche
Decharge ertheilt

Die Nachricht daß in Gera ein Sozialdemokrat
gegen einen fortschrittlichen Kandidaten mit großer Majorität
zum Landtagsabgeordneten gewählt worden ist ist eine erneute
Mahnung an alle aus die Erhaltung der bestehenden Staats
und Gesellschaftsordnung bedachten Parteien Daß die Sozial
demokratie in der Stadt Gera einen so überraschend breiten
Boden fand hat sie lediglich dem Hader der liberalen Par
teien untereinander zu danken Wer an diesem Hader die
größte Schuld trägt ist heute eine müßige Frage Die
Losung kann jetzt nur sein Schleunige Verständigung zu
entschlossenem Handeln gegen den gemeinsamen Feind Aehn
lich wie in Gera liegen die Verhältnisse an vielen anderen
Orten Möge man nicht säumen die aus der jetzt vorlie
genden Erfahrung sprechende Lehre rechtzeitig zu beherzigen

Altenburg 18 Oktober Gestern Abend fiel mit
dem Regen zugleich Schnee der erste den uns dieser Winter
bringt

Weiße Schwalben und weiße Staare gehören be
kanntlich zur Seltenheit aber eine größere Seltenheit dürfte
es sein wenn ein Hauswirth in seinem bäuerlichen Besitz
thume in einem Sommer zugleich beide Spielarten auszu
weisen hat So ist bei dem Gutsbesitzer und Standes
beamten Karl Theil in Tautenhain bei Eisenberg eine
schneeweiße Schwalbe jung geworden die von ihm einem
bewährten Jagd und Vogelfreunde annektirt und ausge
stopft wurde Ebenso entschlüpfte aus einem der in seinem
Garten angebrachten Brüt und Nistkästen ein weißer Staar
der es nur einigen grauen Flecken auf dem Rücken zu danken
hatte daß er mit dem Leben davon kam und sich dem nun
erfolgten Wegzuge seiner Gefährten anschließen konnte Herr
Theil hofft im nächsten Frühjahre den alten Bekannten in
seiner Flur wieder begrüßen zu können

Greiz 18 Oktober Bei dem Rittergutsbesitzer
Schultz in Fröbersgrün kann man nach der R Z das
interessante Schauspiel beobachten zahme Rebhühner in Ge
meinschaft mit andern Hühnern im Hofe herumlaufen zu
sehen Beim Abhauen des Getreides kamen die Arbeiter
des Hrn Schultz an ein mit Eiern gefülltes Nest die brü
tende Henne wurde verscheucht und war nicht wieder zu ver
mögen in das Nest zurückzukehren Die Eier wurden darum
einer Haushenne zum Ausbrüten untergelegt Die zum Aus
kriechen gelangten Rebhühner gehen mit den andern Hühnern
nicht nur im Hofe herum sondern wagen sich auch auf
Wiese und Feld und kehren sowohl von selbst als auch auf
den Lockruf sofort zurück in die Stube hüpfen sogar auf die
Hand dargereichtes Futter aus derselben zu fressen

Anhalt
Zerb st 18 Oktober Der heutige Viehmarkt war

wieder ein äußerst lebhafter Es waren ca 1700 Pferde
incl 450 zweijähriger Fohlen zum Verkauf gestellt Rindvieh
waren 1450 Stück Schweine über 3000 incl 800 Ferken
aufgetrieben Der Transport der letzteren war auf 900
Wagen bewirkt Die Preise waren in sämmtlichen Vieh
sorten hoch trotzdem wurden namentlich in Rindvieh und
Schweinen ganz bedeutende Geschäfte abgeschlossen Z Z
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Am Montag den 22 October er sol
len von der Grube Nenglücker Verein bei
Nictleben 8 Stück Kiesern 6 12 Mtr
Länge uiid 19 42 Cm Durchmesser sowie
14 Raummeter Kloben Knüppel und Ab
ramn öffentlich meistbietend gegen sofortige
Bezahlung und unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen verkauft werden

Die Hölzer lagern in der Dölauer Haide
auf dein Kienkamine im Jagen S5e Ver
sammlung um 9 Uhr Vormittag am Batz
Witzschacht auf der genannten Grube

Neuen Sauerkohl empfiehlt

M Schulbücher
ÄtllmMs Lexika

in dauerhaften Einbänden billig bei
Zl Itöstler Postsiraße 10

Ein auf dem Neumarkt in guter Lage ste
hendes HauS mit 2 Laden verkauft Näheres

Geiststraße 67 in der Tageblatts Agemur

Ein zur Gasthofs Aulage ausgezeich
net passender Bauplatz an einer sehr
verkehrreichen Straße unmittelbar bet
Leipzig ist zu verkaufe durch

in Eutri tzsch b Leipzig
Einen Kanonenofeu verk Geislslr 37 Hos

ArtUvm
mit den feinsten Krystallgläsern in sauber
und dauerhaft gearbeiteten Gestellen werden
jedem Auge auf das Sorgfältigste angepaßt bei

KlewschmieÄen
Eine größere Partie geschnittener

Kanthölzer Bretter sollen um damit
zu räumen billigst verkauft werden

Mersebnrger Chaussee 9
Ein schöner Schreibsekretär zu verkaufen

Taubengasse 14

10 12 Stück Holzkasten 64 01 breit
76 om lang und 18 cm hoch für Weiß
Waaren und Putzgeschäft sehr geeignet sind
billig zu verkaufen Näheres

Kleinsch mieden 10 im 50 Pfg Laden

Stickereien
als Kissen Schuhe Schlummerrollen
Haussegen Träger Teppiche Lambre
quins u s w empfiehlt billig

M Schultz kl Schlamm 6 I
Frische gutschm Salzbutter g A 10 l/z A
Honig s 5Vs
Preitzelsbeeren franz Catharinen

türkische n böhm Pflaumen amerik
Schnittäpsel offerirt zu billigen Preisen

ZI z z
Feine Meiße Kartoffeln 5 Liter 27

g Sch ffl 2 70 verkauft Knttelhvs 4
Eine Kochmaschine fast neu ist billig zu

verkaufen Hospitalplatz 6
1 Wiege 1 Kleiderschrank 1 Tisch 1 Koffer

2 Stühle verkauft Leipzigerstraße Ib
Einen halbj Ziegenbock verk angegasse 5d

Gedlttchü Mckk
kauft Halljiasse Markt

wegen gänzlicher Ausgabe des Geschäfts

In dem scil einigen Tagen eröffneten lusver auf sind fol

Ick bin wieder in Halle
anwesend

pi ol Dp koiikellüttkr

gende

Ein gebrauchtes Kntschgeschirr wird zu
kaufen gesucht

Offerten nimmt Herr Sattlermeister Kluge
gr Stein straße 27/28 entgegen

Von einem pünktlichen Zinszahler wird ein
Haus mit 3000 Anzahlung zu kaufen ge
f ucht Adr unter B C Exped d Bl

Leere Selters Champagner Rhein
n Rothweinflaschen kanft stets zum
steii Preis

kl 8 vollkl Ukdkl lkugung
kann jedem Kranken die tausendfach bewiilirte Dr
Airy s Heilmethode empfohlen werden Wer Näheres
darüber wissen will erhält aus Franko Verlangen
von Richter s Verlags Anstalt in Leipzig einen mit

vielen belehrenden Krankenberichten versehenen Aus
zug aus dem Mnstrirten Buche vr Airh s Natur
Heilmethode 1VV Aufl Jubel Ausgabe gratis

und franco zugesandt gl

In dem seit einigen Tagen
Sachen am Lager

1 Posten Kleiderstoffe als 2 Ellen breite rein wollene Lamas
in allen Farbe die frühere berliner Elle 1 Mark

Warbes 20 A einfacher Alpacea 30 Double Alpaeca 40 Mohair
50 H, earrirt wollene Schotten 40 ß breite Tartan 85 H, 2 Ellen breiten
Rips 1 25 einfache Breite do 65 Lüstre 30 H Doppel Lüstre 40
Barege in allen Farben 30 H, Jaconnetts 30 Wafchkattuue 18 französische
Percal 25 H schwarzen Camelott 30 schw Alpacea 50 schw Double
65 2 Ellen breiten schwarzen Rips 1 25 H 2 Ellen breiten schwarzen
Cachemir 1 50 H, 2 Ellen breiten schwarzen Woll Atlas 1 do breit
60 H, Poplin in reiner Wolle und reiner Seide in allen Farben sonst 2 für
1 20 H Taffet in reiner Seioe 2 25 Rips in reiner Seide 2
75 H, Cachemir ül reiner Seide 3 50 Sammet in reiner Seide zu
Jaquettes 9

Rester laut Inventar zum dritten Theil des kostenden Preises
Sämmtliche Preise find nach der früheren berliner Elle aufgestellt Die

Aufführung der anderen Läger folgt

k
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M MW ZVRN
Central Verkaufs Bazar k

5W vtx Ü ellükv Ml 5 il/MtMIli
Iverdcn so lange der Vorrath reicht

für Kinder s 7 Sgr
für Mädchen ü 10 Sgr

für Damen 5 12 V Sgr
für Herren a 15 Sgr geräumt

Po tffraße lO Poststratze IstFilz Einlegesohlen für Kinder 1 H für Damen 1 für Herren 2 pro Paar
Schuhmacher und Schuhhändler erhalten bei Dutzend Einkäufe 5 /u Rabatt

H NU T Ä Lonnadenä 5 II kr k Volkssoliule
ks uiöm von La lltats von Lilod

rieusr UitZIisäer Wildslmsst sss 5 bei Lrn Nusikäir Vvl ktiisoli

Amtliche Beglaubigung birgt für die Echtheit
Dei heftigem Husten und Brustschmerzen

hatte sich dieses Uebel nach Gebrauch von blos einer Flasche rheinischen

Fabrik M SK Züivk
in aus dem Verkaufs Depöt des Herrn I Schlich

tinger in Rosenheim bezogen auffallend schnell wieder verloren was
der Wahrheit gemäß bezeugt

Pfraundorf Kgl Bezirksamt Rosenheim Oberbayern
den 30 März 1875 Franz Ellmayer Oekonom

Die Aechtheit obiger Unterschrift bestätigt
Siegel der Gemeinde Verwaltung Pfraundorf livliluruvi Bürgermeister

Zielit mit iikdjxein al rili8tvini v1 Flasche 3 l /z u 1
w Halle aS bei Herren llolwbolü ck Droguenhandlung

Leipzigerstrahe
ferner in bei Herrn Heinrich Schnltze Lun in beiHerrn C Apel in /8 bei Herrn Louis LehMSNN in

bei Hrn Apotheker W Rauch in bei Hrn C F Strobel Alt
markt und Brüderstr, Ecke in bei Hrn A Roehl in

dei Herrn Carl Eine jun in bei Herrn Moritz
Lüttig Mit in bei Herrn August Wilisch am Paradeplatz in

i K kM bei Herrn Apotheker G Matthesius Neues Kräuter
gewölbe wie in allen größeren Städten Htiei unv

Broschüren mit vielen Attesten gratis in allen DepSrs

Heute Sonnabend ladet zum Schlachtefest freundlichst ein Iii

8e l ele 8 ke aursut iiur l ewitsxe
MüdtZK R Wk KO

Unter obiger Firma eröffnete die Restauration zur Eremitage was ich hiermit
zur gefälligen Kenntniß des geehrten Publikums bringe

Indem ich mir die Aufgabe gestellt habe für nur gute Speisen Gelränke und
Bedienung Sorge zu tragen lade hierdurch zu zahlreichem Besuch recht freundlichst ein

Hochachtungsvoll

Meinen Tanz Salon mit heizbaren Nebenzimmern alles aufs Beste restaurirt
empfehle zur Abhaltung von Festlichkeiten für geschlossene Gesellschaften und Familien und
werde ich bemüht sein allen Anforderungen bereitwilligst zu entsprechen

Mittagstisch von 12 2 Uhr im Abonnement a 75 Pfg
Ä 1 rt zu jeder Tageszeit

Möbelfuhrwerk jeder Größe empfiehlt
bet Umzügen

Möb elf abrikant
Ofensetzen Stubenstreichen alle Reparaturen

w angen Harz 16a W Mischnr

Verloren
ein Oberhemd v der Mittel bis Barfüßerstr
Abzugeben Barfüßerstraße 6 part

2 Pferdedecken verloren
Belohnung abzugeben im Engel

Gegen gute

Ein sicheres Docnment über 12000
Mark ans ein Grnndftück innerhalb der
Fenertaxe ist mit Abstand zu 5 PCt
zu cedireu Adr unter H 53Z72 an
Haasenstein öd Vogler hier erbeten

Eine Frau empfiehl sich im Schneidern u
Ausbessern Zu ersr gr Schlamm 8 I

Eine Oardmensieckerin empfiehlt sich Zu

erfragen gr Schlamm 8 I

früh 9
Wurst und Suppe T 4885

Ltadl Theater
Sonnabend den 2V Oktober

23 Lorstellung im 1 Abonnement
Nen Zum ersten Male Neu
ke N mn iiiHiinkelii kiml

Lustspiel in 3 Auszügen von Äialachko
und Elsner

Schauspielpreise
Um baldige Wiederholung der Posse

So sind sie Alle mit Herrn Büller als
Rentier Püpke bitten

Viele Answärtige

Ute IM Mpk
Heute 8onuadeM
iil 88e8 tHuvert

AöAsböQ von der gMXSQ üMsröll U 011X ö 1
sedön LaxsIIs untkr I situnA ägs virsetors

dencls 8 Mr Untres 30

Maurant IkSermaus

vis vis äsr Ilmversität
swxliödlt jkäön Normen t risvllv liouillvii

unä

UMuAstisott WMM
a lu og rtk unä im DvnnölliöQt,

Heute 8vmi denÄ beiiä

W ö6r1iQ6r WLonntÄA i iea 86 von Hudn in Ag,n eu
unä linden Portionen H 53374

Restaurant

Mühlgraben 10
Heute Sonnabend Abend

AT Gänse und Hasenbraten
Hallesches Actien Bier ff

Morgen isonniag Abend von 6 Uhr an
Tanzkränzchen AD

Zum alten Fritz
Sonnabend Schweiusktwchell

nil Meerrettig Bier ff
Goldene Egge
Sonnabend den 20 Oktober

8sy ßZ
Uhr Wellfleisch Abends diverse

kKlNIIIÄNt v kllllllv
Bahnhofsstratze 12

Sonnabend Abend Pökelknochen mit Meers
rettig u Sauerkohl

Sonntag früh Speckkuchen
Bier ff Franz Billard

kvstaiilMt
5 Franckensstratze 5

Sonnabend den 20 Oktober Schlachtefest

Zum Schlachtefest
Sonnabend den 20 d M lade ich ergebenst
ein Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends frische
Wnrst und Snppe

sf Wilh Ranchfntz sches Bier
1 Marienstraße 7Hvbei Uv8til iaiit

am Markt
Heute Sonnabend

Großes Schlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Wurst

Alles Uebrige wie bekannt ff

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhaus Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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